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    Es waren einmal drei junge Burschen, die lebten in Rocky Beach. Wo das liegt, möchtet ihr wissen? So ganz genau weiß das niemand. Aber wenn man einigen klugen Menschen Glauben schenken will, findet ihr diesen Ort in den Vereinigten Staaten von Amerika, irgendwo an der Küste des Pazifischen Meeres nahe der Stadt Los Angeles, dort, wo sich Fuchs und Hase Gute Nacht sagen. 

    Aber eigentlich ist das für unsere Geschichte gar nicht so wichtig. Wichtig ist vor allem, dass die drei Jungen Detektive waren und sich mit allen erdenklichen Rätseln beschäftigten – mit allem, was irgendwie nach Geheimnis und unerklärlichen Vorfällen roch. Sie nannten sich »Die drei ???« und trafen sich regelmäßig in ihrer Zentrale: einem alten Wohnwagen, der unter einer Unmenge von Gerümpel auf einem Schrottplatz versteckt war. 

    An einem sommerlichen Nachmittag hatten die drei Jungen eine Nachricht von einer älteren Dame erhalten, die dringend ihre Hilfe benötigte. Unverzüglich machten sich die Burschen auf den Weg und standen schon kurze Zeit später vor einem kleinen, windschiefen Haus, das über und über mit Efeu bewachsen war. Nachdem der Erste Detektiv, der Justus Jonas hieß, an der Haustür geklingelt hatte, sah er seine beiden Freunde fragend an.

    »Was guckst du so skeptisch?«, wollte Peter Shaw, der Zweite Detektiv, wissen. Justus deutete auf das Klingelschild. »Seht doch, was hier geschrieben steht.« Bob Andrews, der für Recherchen und Archiv zuständig war, trat neugierig näher und las: »Emily White.« Er hob zweifelnd die Augenbrauen. »Was ist daran so seltsam, Erster?«

    »Guck mal, was in Klammern dahinter steht.« Peter las laut vor: »Die gute Fee.« Er stutzte und wollte gerade etwas sagen, als hinter der Haustür schlurfende Schritte zu hören waren. Dann rumorte es im Schlüsselloch und die Tür wurde geöffnet. Eine ältere Dame mit einem grauen Haarknoten lächelte den drei Jungen dankbar entgegen. »Oh, ihr müsst die drei Detektive sein, oder?«

    Justus machte ein wichtiges Gesicht. »So ist es, Madam. Und Sie sind Mrs White?«

    »Die bin ich. Ihr glaubt ja gar nicht, wie sehr ich mich über euren Besuch freue. Tretet ein!«

    Die drei Jungen folgten der Aufforderung und ließen sich von der Dame in die Wohnstube führen.
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